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AUF EINEN BLICK:

GESETZLICHE GRUNDLAGE

Vorhaben Nr. 96 im Bundesbedarfs-

plangesetz (BBPlG)

ZIEL

•	 Erhöhung der Übertragungskapazität  

	 im südöstlichen Raum Frankfurts

•	 Erhöhung der Versorgungssicherheit

	 zwischen Hessen und Bayern 

MASSNAHMEN

•	 Neubau einer 380-kV-Doppelleitung

•	 Erweiterung der bestehenden

	 Umspannanlage Urberach

•	 Erweiterung oder Neubau der

	 Umspannanlage Aschaffenburg

LÄNGE

Rund 23 Kilometer, davon circa 18 Kilometer

in Hessen und 5 Kilometer in Bayern

SPANNUNGSEBENE

380-kV-Wechselstrom

GENEHMIGUNGSBEHÖRDE

Bundesnetzagentur (BNetzA)

INBETRIEBNAHME

Voraussichtlich 2035
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einem Gebiet von der Nordsee bis zu den Alpen. Dort einem Gebiet von der Nordsee bis zu den Alpen. Dort 
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ÜBER AMPRION



PLANUNGSSTAND UND AUSBLICK

Bis voraussichtlich Mitte 2024 erfolgt die Erstellung 
und Einreichung des Antrags auf Bundesfachplanung 
nach § 6 NABEG.

Die Bundesfachplanung ist der erste Schritt im zwei-
stufigen Genehmigungsverfahren. Dabei wird ein 
geeigneter Korridor für den späteren Trassenverlauf 
ermittelt und mit alternativen Verläufen verglichen. 
Amprion erstellt dafür eine Raumverträglichkeitsstudie 
sowie eine Umweltverträglichkeitsstudie. Außerdem 
bieten wir im Rahmen der Bundesfachplanung Dialog-
veranstaltungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Träger öffentlicher Belange an. So können wir bereits 
frühzeitig relevante Belange bei der Festlegung des 
Trassenkorridors berücksichtigen. Informationen und 
Einladungen zu den Veranstaltungen können Sie
unserer Homepage und der lokalen Presse entnehmen.

Der finale Trassenkorridor wird durch die Bundesnetz-
agentur festgelegt und bildet die Grundlage für das 
anschließende Planfeststellungsverfahren, in dem der 
genaue Verlauf der Stromtrasse definiert wird. Die 
Bundesnetzagentur erlässt als zuständige Genehmi-
gungsbehörde den Planfeststellungsbeschluss und 
entscheidet somit über die Umsetzung der Maßnahme.

BEDARF UND NOTWENDIGKEIT

Durch den steigenden Strombedarf im südöstlichen 
Teil von Hessen und im Nordwesten Bayerns steigen 
auch die Anforderungen an unser Stromnetz. Das 
Vorhaben dient dabei der Erhöhung der elektrischen 
Transportkapazität zwischen den beiden Bundes-
ländern. Seine Notwendigkeit wurde durch die Fest-
legung als Maßnahme Nr. 96 im Bundesbedarfsplan-
gesetz (BBPIG) bestätigt. Insgesamt leistet sie einen 
wichtigen Beitrag zur Versorgungssicherheit für
die Menschen und Unternehmen vor Ort. Sie hilft 
außerdem, Engpässe auf der bereits bestehenden 
Verbindung zwischen Urberach – Dettingen – 
Großkrotzenburg zu beseitigen. 

MEHRERE MASSNAHMEN

Um die neue Doppelleitung in das bestehende Strom-
netz zu integrieren, sind Erweiterungen der bestehen-
den Umspannanlage Urberach in Rödermark und eine 
Erweiterung oder ein Neubau der Umspannanlage in 
Aschaffenburg geplant. Die Anlage auf bayerischer 
Seite ist im Eigentum des Übertragungsnetzbetreibers 
TenneT.

    	 Umspannanlage (UA)
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LUFTLINIE
Vorhaben Nr. 96,
Aschaffenburg – Urberach (BBPlG)
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